
 

KINDERTAGESPFLEGE: 
KÜNFTIG IM KiTaG GESETZLICH GEREGELT 
 
Erfreulicherweise hatte das Land Baden-Württemberg den 
Forderungen des Landesverbandes Kindertagespflege und 
dessen Mitgliedsverbänden entsprochen und im Koalitions-
vertrag festgeschrieben, dass die Kindertagespflege in das 
Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) aufgenommen wird. 
Anstatt in der Verwaltungsvorschrift Kindertagespflege wer-
den die für uns geltenden, spezifischen Rahmenbedingungen 
– neben denen der Kindertageseinrichtungen – künftig in ei-
nem Gesetz festgeschrieben.  
 
LAUFENDE GELDLEISTUNG 
POSITIONSPAPIER DES LANDESVERBANDES 
 
Der Landesverband Kindertagespflege konnte in 2022 Ge-
spräche mit dem Städtetag über die Möglichkeiten zur Ver-
besserung der Rahmenbedingungen in der Kindertages-
pflege führen.  
Bereits im Februar 2022 wurden die Gremien angeschrieben, 
mit der Bitte um Aufnahme der Verhandlungen. Eine erste 
Sitzung fand im Juli statt. Ziel der Verhandlungen war dabei 
eine Erhöhung der laufenden Geldleistung zum 1. Januar 
2023, um die erhöhten Ausgaben in der Kindertagespflege 
auffangen zu können. Der Landesverband stellte dabei die 
Forderungen vor, die bereits vorab mit dem Tagesmütter- 
 

Verein Freiburg e.V. und den rund sechzig weiteren Mit-
gliedsvereinen abgestimmt waren. Zu den Forderungen zähl-
ten unter anderem die Weiterbezahlung der Kindertages-
pflegepersonen im Krankheitsfall bis zu sechs Wochen und 
die Prüfung eines Modells zur Vergütung der Vor- und Nach-
bereitungszeit. 
Am 22. Dezember 2022 erreichte uns dann die lang erwar-
tete Nachricht: Die laufende Geldleistung steigt zum Stichtag 
01.01.2023 um einen Euro auf 7,50 Euro pro Stunde für Kinder 
unter drei Jahren bzw. auf 6,50 Euro pro Stunde für Kinder 
über drei Jahren. 
 
ZUSATZQUALIFIZIERUNG KOMPETENZ PLUS 
ERSTE ABSOLVENTEN IN 2022 
 
Sechzehn langjährige Kindertagespflegepersonen beende-
ten im März 2022 ihre Fortbildung ‚Kompetenz PLUS‘, die 
eine Aufstockung der Qualifizierung von 160 auf 300 Unter-
richtseinheiten ermöglichte. Vom 18. bis 20. Mai 2022 fanden 
die Kolloquien statt, die neben der pädagogischen Konzeption 
und einem Businessplan auch die Bearbeitung von Lernsitu-
ationen zum Thema hatten. Am 20. Juni 2022 erfolgte die 
feierliche Zertifikatsübergabe. 
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„Fachberatung Kindertages-
pflege, guten Tag!“ Daniela  
Döbrösy sagte das 2022 genau Mal! 1.049 

„RÄUME GESUCHT!“ 
KOMMUNIKATIONSKAMPAGNE ZUR RAUMSUCHE 
 
Am 7. September 2022 starteten wir mit einer Presseinfor-
mation und einem umfangreichen Plakatversand die Suche 
nach geeigneten Räumen für die Kindertagespflege. Es stan-
den (und stehen) einige qualifizierte Kindertagespflegeper-
sonen in der Warteschleife – das heißt, sie könnten mit der 
Betreuung beginnen, wenn sie denn geeignete Räume hät-
ten. Dies hatte uns dazu bewogen, mit unserer Aktion Presse, 

Behörden, Architekten, Immobili-
enmakler und weitere potenzielle 
Vermittler von Räumlichkeiten an-
zuschreiben und um Unterstützung 
bei der Raumsuche zu bitten. Wir 
waren und sind weiterhin optimis-
tisch, auf diesem Weg neue Kon-
takte knüpfen zu können, um ge-
eignete Räume für die Kindertages-
pflege zu finden. 

 
 
JÄHRLICHER FORTBILDUNGSTAG 
„MITTENDRIN STATT NUR DABEI“ 
 
Am 14.05.2022 fand der jährliche Fortbildungstag in Koope-
ration mit dem Amt für Kinder, Jugend und Familie statt. 
Nach den Grußworten durch Bürgermeisterin Christine 
Buchheit führten die Mitarbeiterinnen des ‚Forum für Früh- 

kindliche Bildung‘ an 
Hand von Vorträgen 
und Workshops durch 
die inklusive Pädagogik 
in der Kindertages-
pflege. 

 
 
PERSONALGEWINNUNG  
FÜR DIE FRÜHKINDLICHEN BILDUNG  
 
Im Januar wurde vom Kultusministerium Baden-Württem-
berg ein landesweiter Prozess zur Fachkräftegewinnung im 
Bereich der frühen Bildung angestoßen. Ziel dieses Prozesses 
war ein Papier mit Vorschlägen zur Personalgewinnung. 
Hierfür wurden sechs Handlungsfelder identifiziert, die in Ar-
beitsgruppen bearbeitet wurden. Der Landesverband Kinder-
tagespflege Baden-Württemberg e.V. wurde eingeladen, in 
diesen Arbeitsgruppen mitzuwirken.  
Das Papier wurde im Dezember 2022 fertig erstellt. Die Kin-
dertagespflege hatte in einem eigens dafür geschaffenen, 
siebten Handlungsfeld sieben gezielte Maßnahmen und 
Handlungsempfehlungen für die Gewinnung neuer Kinderta-
gespflegepersonen einbringen können. Dazu zählen zum 
Beispiel die Erstattung der Vor- und Nachbereitungszeit oder 
das Bereitstellen bezahlbaren, geeigneten Räumen. 
 

BETREUUNG IN DER FLÜCHTLINGSUNTERKUNFT 
AM KAPPLER KNOTEN 
 
Im September 2022 begannen zwei Kindertagespflegeper-
sonen, bis zu zehn Kinder aus der Ukraine und anderen Her-
kunftsländern in der Flüchtlingsunterkunft am Kappler 
Knoten zu betreuen. 
 
 
NEUE INFO-KARTE 
TERMINÜBERSICHT INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN 
 
Mit einer neuen Info-Karte im Postkartenformat, auf der die 
kommenden Termine für Informationsveranstaltungen zur 
Qualifizierung abgedruckt waren, haben wir sowohl am Floh-
markt auf dem Stühlinger Kirchplatz und an der Veranstal-
tung zum Weltkindertag teilgenommen, sowie per Post zahl-
reiche Auslagestellen in Freiburg angeschrieben.  
 

Damit konnten wir eine wei-
tere Maßnahme entwickeln,  
• um möglichst breit über 
unsere Qualifizierungen zu 
informieren,  
• um neue Kindertagespfle-
gepersonen zu gewinnen 
und  
• um die familiennahe Be-
treuungsform der Kinderta-
gespflege weiterhin gut ge-
währleisten zu können. 

 
 
KLEINE GRUPPEN UND INTENSIVE BEZIEHUNGEN 
KINDERTAGESPFLEGE IN DER PANDEMIE GUT AUFGESTELLT 
 
Von Mitte 2020 bis Ende 2022 lief die ‚Corona-KiTa-Studie‘ zu 
den Herausforderungen für Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflegestellen während der Pandemie.  
Die Studie zieht dabei für die Kindertagespflege ein äußerst 
positives Fazit: „Dass die Kindertagespflege trotz dieser 
Schwierigkeiten insgesamt betrachtet gut mit den pandemie-
bedingten Herausforderungen umgehen konnte, ist vermut-
lich auch auf die besonderen Merkmale dieser Betreuungs-
form zurückzuführen. Durch die kleinen Gruppengrößen und 
dadurch, dass üblicherweise kein Wechsel der Bezugsperson 
für die zu betreuenden Kinder stattfindet, kann ein intensiver 
Beziehungsaufbau mit den einzelnen Kindern erfolgen.  
Diese Fokussierung auf wenige Personen scheint sämtliche  
Prozesse weniger stö-
rungsanfällig zu ma-
chen und zu einem  
gelingenden Pande-
miemanagement bei-
getragen zu haben." 



FINANZEN 

Die Fachberatung erhält einen Zuschuss aus dem städtischen 
Haushalt, Landesmittel für die Qualifizierung nach der VwV Kin-
dertagespflege und Landesmittel für die Fachliche Begleitung 
(§29 c Finanzausgleichsgesetz). Seit 2021 können auch Bundes-
mittel aus dem Gute-KiTa-Gesetz beantragt werden. 
 
2022 finanzierte sich die Fachberatung zu 51,3 Prozent aus Lan-
desmitteln, die jährlich variieren und zu Jahresbeginn noch 
nicht feststehen. 34,49 Prozent der Mittel kamen aus dem städ-
tischen Haushalt und 14,21 Prozent über den Bund. 
 
 

Landesmittel I 
Fachliche Begleitung  
178.030 € Städtischer  

Zuschuss 
149.210 €  

 

Landesmittel II 
Qualifizierung 

43.930 € 

41,15 % 

34,49 % 
Bundesmittel 
Qualifizierung  
61.500 € 

14,21 % 

 

ANGEBOT & STRUKTUR 

Der TagesmütterVerein Freiburg e.V. ist als Fachberatung für 
Kindertagespflege und anerkannter Träger der freien Ju-
gendhilfe durch die Stadt Freiburg beauftragt, in Zusammen-
arbeit mit dem Freiburger Amt für Kinder, Jugend und Fami-
lie die Kindertagespflege in Freiburg im Sinne des SGB VIII 
durchzuführen. 

 
 
Die Fachberatung ist seit Juli 2010 Inhaberin 
des Gütesiegels zur Qualifizierung von Kin-
dertagespflegepersonen des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, Frauen und  
Jugend, der Bundesagentur für Arbeit und des Kommunal-
verbandes für Jugend und Soziales Baden-Württemberg. 

AUFGABENBEREICHE DER FACHBERATUNG KINDERTAGESPFLEGE  TAGESMÜTTERVEREIN FREIBURG E.V.  

… und um all diese Aufgaben kümmern wir uns mit 186 Mitgliedern, vier Vorstandsmitglie-
dern und acht Mitarbeiterinnen in der Geschäftsstelle, die sich 5,9 Vollzeitstellen teilen.  

Fachliche  
Begleitung 

Werbung und Gewinnung von 
Kindertagespflegepersonen 

Qualifizierung  
und Fortbildung 

Übergeordnete 
Aufgaben 

Beratung  
und Vermittlung 

Supervision Stadtteilgruppen 

Vertretungsmodell Tätigkeitsbegleitende Haus-
besuche und Begehungen 

Praxisbegleitende 
Fortbildungen 

Aufbau und Pflege der  
institutionseigenen Lernplattform 

(Moodle) 

Kolloquien (päd. Konzeptionen, 
Businesspläne, Lernsituationen) 

Tätigkeitsbegleitende  
Qualifizierung (250 UE) 

Informationsveranstaltungen 
(online und präsent) 

Ersthausbesuche Tätigkeitsvorbereitende 
Qualifizierung (50 UE) 

Gespräche zur  
Eignungsfeststellung 

Haltestellenplakatierungen 
Flyer- und Plakatversand 

Informationsstände  
und -vorträge 

Pressemeldungen 

Homepage, instagram, 
facebook, xing, linkedin 

Fachgespräche  
auf Landes- und Bundesebene 

Austausch mit  
politischen Gremien 

Vernetzung  
und Kooperation 

Konzeptionelle Weiterentwick-
lung und Qualitätssicherung 

Rechnungswesen und  
Mitgliederverwaltung 

Erstellen  
von Statistiken 

Aufgaben im Rahmen  
der DSGVO 

von anfragenden Eltern 

von Unternehmen  
und Institutionen 

von aktiven  
Kindertagespflegepersonen 

10,15 % 
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ZAHLEN & FAKTEN 

Zum Stichtag 1. März 2023 konnte die Fachberatung Kinder-
tagespflege insgesamt 117 Kindertagespflegepersonen 
zählen. Bezogen auf die verschiedenen Betreuungsformen: 
 
•  59 Tagesmütter/-väter im eigenen Haushalt 
•  12 Kinderbetreuerinnen im Haushalt der Eltern 
•  46 Tagesmütter/-väter in anderen geeigneten Räumen  
 
Die Anzahl der betreuten Tageskinder blieb konstant und jede 
Kindertagespflegeperson hat im Jahr 2022 durchschnittlich 
2,9 Tageskinder betreut. 

 

375 
Anfragen  

interessierter Eltern 

348 
betreute 

Tageskinder 

117 
Kindertagespflege-

personen 

ALTER DER BETREUTEN TAGESKINDER 
 
Zum jährlichen Stichtag 1. März 2023 wurden insgesamt 
348 Tageskinder betreut. Davon waren 299 Kinder im  
Alter von 0 bis 3 Jahren und 37 Tageskinder zwischen dem 
dritten und sechsten Lebensjahr.  
 
130 Kinder wurden im Alter zwischen zwölf und unter 24 Mo-
naten betreut, 157 Kinder im Alter zwischen 24 und 36 Mona-
ten. 49 Tageskinder wurden nach dem dritten Geburtstag be-
treut. Davon war bei zwölf Kindern im Alter von sechs bis 
vierzehn Jahren die Betreuung ergänzend zu Kindergarten 
und Schule. 
 

 

 
 
Während die Betreuung im Haushalt der Kindertagespflege-
person die bevorzugte Betreuungsform ist, geht die Kinder-
tagespflege im Haushalt der Eltern (auch bundesweit) auf ein  

Minimum zurück. Der Ausbau an Be-
treuungsplätzen wird (ebenfalls bun-
desweit) durch die Anmietung von 
Räumen forciert. Hierzu hat die Fach-
beratung für 2022 ein Konzept zur 
Raumsuche entwickelt. 

ANZAHL DER TAGESKINDER JE BETREUUNGSFORM 
 
Die Betreuung durch qualifizierte Kindertagespflegeperso-
nen kann im eigenen Haushalt, im Haushalt der Eltern oder in 
angemieteten Räumen stattfinden.  

Jacob-Burckhardt-Straße 1  79098 Freiburg im Breisgau 
Tel. 07 61 / 28 35 35  Fax 0761 / 292 25 70 

info@kinder-freiburg.de 
www.kinder-freiburg.de 


